


01 .1 2.1 990 Mitgl ied im Badminton Landesver-

band NRW. Erster Abteilungsleiter war Wil-

fried Vendel und die Stel lvertreterin Irmgard

Kniel.

Der Shuttlecock war in Hünxe gelandet.

In den 90er Jahren wuchs die Abteilung

auf über 200 Mitgl ieder. Drei Seniorenmann-

schaften, eine Jugend- und eine Schüler-

mannschaft spielten erfolgreich im BLV /

NRW. Der 1 . Mannschaft gelang der Aufstieg

in die Bezirksklasse. Zweimal nahmen Spie-

ler bzw. Spielerinnen an den Westdeutschen

Meisterschaften tei l . Famil ien- und Jugend-

freizeiten, Nikolausturniere für Kinder und Ju-

gendliche, Vereinsmeisterschaften, Hobby-

turniere und besonders die legendären Weih-

nachtsfeiern erfreuten sich großer Beliebt-

heit.

201 0 konnte die Badminton-Abteilung ihr

20jähriges Bestehen feiern. Leider nahm die

Attraktivität des Badmintonspiels im neuen

Jahrtausend in Hünxe ab. Kinder und Ju-

gendliche sind schulisch gestresst und für ei-

ne kontinuierl iche Trainingsarbeit nicht mehr

zu begeistern. Für die Senioren steht der Er-

halt der Arbeitsstel le im Vordergrund oder Al-

ter und körperl iche Gebrechen fordern ihren

Tribut. Zurzeit stel lt die Abteilung eine Senio-

renmannschaft, die in der Kreisklasse spielt.

Zahlreichen Badmintonvereinen geht es

ebenso. Wir stehen an einem Neuanfang.

Krisen sind dazu da, dass man sie überwin-

det. In diesem Sinne werden wir weiter ma-

chen, für den Badmintonsport werben und

hoffnungsvoll in die Zukunft schauen.

Hünxer Badminton-Pioniere im Herbst 1990

(Im Hintergrund Berthold Werthmann, Vorsitzender des STV)

Am 10.März 2011

wurde vom

BLV/NRWan

Wilfried Vendel,

Connie Vendel und

Reiner Kniel (v. l. )

die Verdienstnadel

in Silber für

besondere Ver-

dienste um den

Badminton-Sport

verliehen
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